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Zugang zu Abtreibung und Verhütung für alle! 
 
Die SP Frauen Schweiz setzen sich für ein Recht auf Gesundheit ein. Das bedeutet auch 
sexuell gesund zu sein und Zugang zu Verhütung und Abtreibung zu haben. Dieses Recht 
soll durch die heute eingereichte Initiative „Abtreibungsfinanzierung ist Privatsache“ 
beschnitten werden, indem die Abtreibung aus der Grundversicherung der Krankenkasse 
gestrichen wird und somit selbst bezahlt werden müsste. „Diese Initiative bezieht sich nur 
zum Schein auf die Gesundheitskosten. Sie ist vielmehr ein Frontalangriff auf das 
Selbstbestimmungsrecht der Frauen!“ erklärt Julia Gerber Rüegg, Co-Präsidentin der SP 
Frauen Schweiz.  

 
Die Schweiz hat mit 6,5 Abtreibungen auf 1000 Frauen, eine der tiefsten Raten der Welt. 
Santésuisse spricht von 7-10 Millionen Franken, die für Schwangerschaftsabbrüche 
aufgewendet werden, was 0,02 Prozent der Gesundheitskosten entspricht. Die Behandlung der 
Komplikationen aus verpfuschten Schwangerschaftsabbrüchen und die Geburt von 
unerwünschten Kindern sowie deren Folgekosten würden die Krankenversicherung und die 
Gesellschaft wesentlich teurer zu stehen kommen. Die Kosten sind also nicht der entscheidende 
Faktor. 
 
Die InitiantInnen berufen sich auf die Gewissensfreiheit und wollen nicht an eine Leistung 
zahlen, die sie moralisch ablehnen. Damit kündigen sie jedoch das Solidaritätsprinzip der 
Grundversicherung der Krankenkasse auf, was verheerende Folgen hätte. Denn die 
Grundversicherung ist dazu da, unerwartete gesundheitsschädigende Ereignisse im Leben aller 
Mitglieder der Gesellschaft zu decken, unabhängig davon ob PatientInnen dick sind, rauchen 
oder eben ungewollt schwanger wurden. 
 
Die SP Frauen Schweiz setzen sich für eine Gesellschaft ein, in der die Gesundheit nicht vom 
Portemonnaie abhängt. Das beinhaltet auch den Zugang zu Verhütung und Abtreibung zu 
haben, ohne durch finanzielle Barrieren behindert zu werden. Zusätzlich befähigt eine intensive 
Sexualaufklärung, eine einfach zugängliche Familienplanung und eine kostengünstige 
Verhütung, die Menschen im Bereich der Sexualität selbstverantwortliche Entscheide zu fällen.  
 
Zusätzliche Informationen:  
Hintergrundartikel und Vorstösse zum kostenlosen Zugang zur Verhütung auf der Webseite der SP 
Frauen Schweiz 
 
 

http://www.sp-frauen.ch/de/standpunkte.html

